
Inhalt 

Vorwort 9 

Einleitung 11 

Sagen nach mündlicher Tradition 43 

i. Karl der Große im Herstaller Berg 45 
1. Karl der Große und der Schweinehirt 46 
3. König Wittekind 47 
4. Der Fuchs im Dom zu Aachen 50 
5. Kaiser Karls Schimmel und die Wunderquelle bei Stadthagen 51 
6 .  Kaiser Karl und Wittekind in der Kirche zu Godelheim 51 
7. Dom in Magdeburg 52 
8. Dom zu Meißen 54 
9. Graf Reinstein und der Bode-Nix 55 

10. Verwünschtes Schloß j6 
11. Klosterkapelle zu Walbeck 56 
12. Kloster Limburg $7 
13. Von dem Glauberg j8 
14. Drusus 58 
15. Fritzlar 60 
16. Die Engelsgroschen 60 
17. Schloß Bevern 61 
18. Rathsamhausen 61 
19. Der Harzriese 62 
10. Herrgottstein 63 
21. Rinteln 63 
22. Die Berge Nonnenstein und Limberg 64 
23. Der betrogene Teufel 66 



24- Schloß Friedewald in Hessen 66 
25. Kissenbrück 68 
26. Walpernhog 68 
27. Schaumburg 68 
28. O Elend! Elend! 70 
29. Schloß Eilenburg 70 
30. Glocke zu Wittingen 71 
31. Der verfluchte Sohn 71 
32. Kloster Waldsaxen in Baiern 72 
33. Christus ohne Schaamtuch 72 
34. Das Kreuz in der Kloster Anger Kirche in München 72 
3 5. Angerkloster zu München 73 
36. Der Teufel in Wien 73 
37. Goslar 74 
38. Bischof und Katze 74 
39. Rauchfäutchen (Ruhfeutgen) 73 
40. Ring der heiligen Elisabeth 75 
41. Der Müggelsberg 75 
42. Wunderberg 76 
43. Der runde Thurm 77 
44. Zum Rodenstein 78 
45. Schnellerts und Rodenstein 78 
46. Riesen auf dem Arminiusberg 79 
47. Jungfrau, und die Wiege mit dem Bäumchen 80 
48. Das Kreuz bei der Wartburg 81 
49. Der Mönch und die Nonne 81 
30. Der Salgenbronn 82 
ji. Der Katzenfeind 82 
52. Stein an der Mulde in Sachsen 83 
53. Die Tempelherren am Nerotherkopf 83 
54. Brocken 83 
55. Das Zwergengebäude 84 
56. Die Zwerge auf dem großen Hope 84 
57. Die Schlüsselblume 85 



j8. Der Oestreicher erzählt 86 
59. Der Todtenkopf 87 
60. Bergkirchen 88 
6r. Mutter Gottes Fest oder das Merzime 89 
62. Bienen trauern 89 
63. Vorbedeutung 90 
64. Aus Wolfenbüttel 90 
65. Siebenschläfer-Tag 90 
66. Aberglaube 91 
67. Aberglaube 91 
68. Aberglaube Spucken 91 
69. Aberglaube 92 
70. Träume 92 
71. Aberglaube 92 
72. Aberglaube im Braunschweigischen 92 
73. Irrlichter 92 
74. Aberglaube 93 
75. Abzählvers 93 
76. Die Teufelskaute 93 
77. Der blutige Fleck 94 
78. Steinau 95 
79. Zwerg holt ein Kind 95 

Sagen nach schriftlicher Tradition 97 

80. Die Seeweibchen und Erdmännchen zu Hutzenbach und Rothenburg 99 
81. Die Zwergbrote aus dem Hause Bornsen 102 
82. Die Hinzemännchen 103 
83. Die kinderlose Frau 104 
84. Die Todten Glocke roj 
85. Popiel und Teuta - Polsensage 107 
86. Mönchskopf zu Chemnitz 108 



87. Von einem Wehrwolf 109 
88. Pferd und Dieb, in Stein verwandelt 110 
89. Der Reuter ohne Kopf 110 
90. Gespenster in Franken 111 
91. Burgen Hohenrechberg und Hohenstaufen in 
92. Zum falschen Eyd 113 
93. Glocke im Dom zu Bamberg 114 
94. Eine Frau trägt glühend Eisen 114 
95. Eine Heilige 115 
96. Die Übeln Waßer im Odenwald 115 
97. Freitanz bei Feiburg né 
98. Die Tantzenden auf der Brücke 116 
99. Der Wunderstengel zu Eppendorf 117 

100. Hostie und Kreuz Christi 118 
101. Ettiswyl 119 
102. Bildniß Jesu Christi 119 
103. Ave Maria 120 
104. Hand aus dem Grabe 120 
105. Sage der Juden, vom Hahnenruf 121 
106. Der Twingherr von Ringgenberg 121 
107. Otto der Große 124 
108. Das Trompetenschlößchen 124 
109. Schildhorn 125 
110. Schloß Homberg 125 
m. Die Uhren zu Basel 126 

Anmerkungen 127 

I. Anmerkungen zur Einleitung 129 
II. Anmerkungen zu den Sagen texten 134 


